


welcome to next level!

Zum zwei ten  Mal  i s t  Next  Leve l  in  Düsse ldor f,  und wie -
der  hat  das  Fest iva l  Fahr t  aufgenommen.  Auch d ieses 
Mal  dabe i :  d ie  bewähr ten  Par tner  aus  W i r tschaft  und 
B i ldung mi t  ih ren  v ie l fä l t igen  Angeboten. 

Auf  e inem neuen Leve l  g ib t  es  wei te re  Kooperat ionen 
mi t  Ku l tu r ins t i tu t ionen und Produkt ionen in  Aachen, 
Düsse ldor f,  Kö ln  und Möncheng ladbach. 

Neu dabe i  i s t  je tz t  e ine  n ieder länd ische Inst i tu t ion ,  a ls 
Koproduzent  fü r  g le ich  zwei  Jahre .  Next  Leve l  b le ib t  in 
Bewegung und Next  Leve l  verb indet :  Gamer* innen und 
Ent wick le r* innen,  Produzent* innen und Künst le r* innen, 
Neug ier ige  und Kenner. 

W i r  f reuen uns  auf  S ie!

Dr.  Chr is t i an  Esch
NRW KULTURsekret a r ia t
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donnerstag
9.11.2017



17–19:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL
Eröffnung:  Next Level 2017 – 
Festival for Games
Gespräch  mi t :  A la in  B ieber,  Künst le r ischer  D i rektor  NRW-Forum Düs-
se ldor f,  Dr.  Chr is t i an  Esch,  D i rektor  NRW KULTURsekret a r ia t ,  Tho-
mas Ge ise l ,  Oberbürgermeis ter  der  Landeshauptst adt  Düsse ldor f

Nach der  Begrüßung und Eröffnung s t a r te t  das  Fest iva l , 
u .  a .  mi t  »Exp loded V iews 2 .0«  und d iversen Sp ie ls t a t i -
onen u .  a .  der  Bauhaus  Un ivers i t ä t  Weimar,  der  Kunst -
hochschu le  fü r  Med ien  Kö ln  und dem Innovat ionshub 
der  Hochschu le  Düsse ldor f,  außerdem mi t  Games und 
Dr inks .



freitag
10.11.2017



ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN

Der  Sp ie le ra tgeber-NRW, e in  Pro jekt  der  Fachste l le  fü r 
Jugendmedienku l tu r  NRW, b ie tet  am Fre i t agmorgen 
Gruppenworkshops fü r  Schu lk lassen,  e inze lne  Schü ler-
g ruppen oder  AGs an .  Nur  fü r  angemeldete  Gruppen.

8 – 9:30 ,  10 –11:30  & 12 –13:30  /  UG ›  RONDELL
MAKE A Z INE –  WERKSTATT FÜR GAMEZINES FÜR 
SCHULKLASSEN
Dirk  Poerschke (LVR Medienzent rum)

In  der  Werkst a tt  fü r  Gamesz ines  (Games + Magaz in )  e r-
s te l len  Jugend l iche  Texte ,  Co l l agen,  Ze ichnungen,  Co-
mics  und B i lder,  um daraus  dann ih r  e igenes  Fanmaga-
z ine  zu  Games zu  ers te l len .  Schne iden,  Ma len ,  Baste ln , 
Schre iben und Drucken –  es  wi rd  k reat iv !

8 – 9:30 ,  10 –11:30  & 12 – 13:30  /  OG ›  SÜDFLÜGEL
TEXT ADVENTURES FÜR SCHULKLASSEN
Heiko  Wol f  (Fre ie r  Med ienpädagoge)

Im Workshop können e igene in terakt ive  Gesch ichten  er-
funden,  dann am Tab le t  zum Leben er weckt  und sch l ieß -
l i ch  gesp ie l t  werden.

8 – 9:30 ,  10 – 11:30  & 12 – 13:30  /  OG ›  NORDFLÜGEL
ROBOTERSCHMIEDE FÜR SCHULKLASSEN
Markus  S indermann (Gecheckt!  –  Jugend,  Medien  und Fami l ie )

Sie  können ze ichnen,  fahren ,  l aufen ,  k r iechen,  putzen 
und zers tören :  Roboter!  In  d iesem Workshop bauen 
Schü ler* innen s ie  se lbst  aus  k le inen Motoren,  A l l t ags -
gegenst änden,  Techn ikschrott  und a l lem,  was s ie  f in -
den. 

8–9 :30  & 10–11: 30  /  UG ›  BÜRO
ETHIK & GAMES FÜR SCHULKLASSEN
André  Weßel  (Sp ie l raum TH Kö ln ,  mi te inander leben e .V. )
 
Be im Sp ie len  müssen oft  e th ische Frageste l lungen be -
ant wor tet  und mora l i sche Entsche idungen get roffen 
werden.  Das  er fo rder t  genaues Nachdenken und sorg -
fä l t iges  Abwägen.  Im Workshop werden so lche Games 
gemeinsam gesp ie l t  und besprochen.



9 –17:30  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

talk GAMES + BILDUNG
Tagesmoderat ion :  Max von Malotk i  (WDR)

20 08 wurde der  GAME Bundesverband in  den Deut -
schen Ku l tu r ra t  aufgenommen,  das  Medium Computer-
sp ie l  dami t  o ff i z ie l l  zum »Ku l tu rgut«  anerkannt .  Doch 
was is t  se i tdem e igent l i ch  geschehen? Haben d ie  d ig i -
t a len  Sp ie le  ih ren  Weg in  d ie  B i ldung gefunden? 

In  Vor t rägen und D iskuss ionen wi rd  das  »Ku l tu rgut«  im 
Spannungsfe ld  von Bege is terung und Ab lehnung aus 
untersch ied l i chen B l ickwinke ln  der  Medienb i ldung be -
t rachtet ,  angefangen be i  Ku l tu rgesch ichte ,  über  Journa -
l i smus und Medienwissenschaften  h in  zur  p rakt ischen 
B i ldungsarbe i t  in  Schu len ,  Ku l tu r ins t i tu t ionen und der 
Jugendarbe i t .  

E ine  Kooperat ion  der  Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r 
NRW mit  dem Gr imme- Inst i tu t . 

11–18:0 0  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

talk GAMES + WIRTSCHAFT
Tagesmoderat ion :  Stephan Re ichar t  (Re ichar t  Consu l t ing )

Welche untersch ied l i chen Berufs fe lder  b ie tet  der  Sp ie -
lemarkt?  Welche Kompetenzen er fo rder t  der  Beruf  des 
Game-Des igners?  Is t  es  a ls  Frau  schwier iger,  in  der 
Games-Branche Fuß zu  fassen?  Welche Mögl ichke i ten 
b ie ten  Computersp ie le  in  V i r tua l  Rea l i t y,  und welche 
Schn i tts te l len  ergeben s ich  zu  anderen W i r tschaftsbe-
re ichen?
 
In  Kur zvor t rägen und D iskuss ionsrunden er fahren  Stu -
d ie rende,  Abso lvent* innen und Berufsanfänger* in -
nen,  we lche Chancen und Herausforderungen d ie  Ga-
mes-Branche fü r  s ie  bere i thä l t .  Para l le l  zu r  Konferenz 
haben Besucher* innen d ie  Mögl ichke i t ,  in  dem L ive 
Escape Game »Escape 2  Innovat ion« sp ie le r isch  d ie  In -
novat ionsmethoden der  Ku l tu r-  und Kreat ivwi r tschaft  zu 
e r leben.

E ine  Kooperat ion  von CREATIVE.NRW, W i r tschafts för-
derung Düsse ldor f,  Kompetenzzent rum Ku l tu r-  und Kre -
a t ivwi r tschaft  des  Bundes,  Frauenku l tu rbüro  NRW und 
Mediennetzwerk .NRW.



9:30 –10:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

BEGRÜSSUNG & ERÖFFNUNG FACHTAG
Dr.  Frauke Ger lach  (Gr imme- Inst i tu t )

10 –10:45  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

KEYNOTE:  RELEVANZ,  AKZEPTANZ,  IGNORANZ:
KULTURGUT GAMES 2017
Olaf  Z immermann (Deutscher  Ku l tu r ra t )

Was bedeutet  es  fü r  e in  Medium,  wenn es  »off i z ie l l  a ls 
Ku l tu rgut  anerkannt«  wi rd?  Veränder t  es  das  Medium? 
W ie  s teht  es  ganz  a l lgemein  um das  Ku l tu rgut  im Jahr 
2017?  Der  Geschäfts führer  des  Deutschen Ku l tu r ra t  e .V. 
be leuchtet  Re levanz  und Akzept anz  des  Mediums in  der 
Gese l lschaft .

10 :45 –11:15  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG:  NEUER WEIN IN ALTEN SCHLÄUCHEN:
GAMES ALS KULTURTECHNIK 2017
Prof.  Dr.  Nat ascha  Adamowsk y (Un ivers i t ä t  S iegen)

Computersp ie le  s ind  e in  fester  Best andte i l  unserer 
ze i tgenöss ischen Ku l tu r  geworden.  Der  Vor t rag  sk i zz ie r t 
unabhäng ig  von kur za tmigen Gegenwar tsdebatten  e i -
nen D iskuss ionsrahmen,  indem er  Games an  bewähr te 

Trad i t ionen der  Medien -  und Ku l tu r wissenschaften  an -
sch l ießt .  Computersp ie le  haben (wahrsche in l i ch )  e ine 
große Zukunft ,  we i l  s ie  t ie f  in  unserer  Ku l tu rgesch ichte 
ver wur ze l t  s ind .

11 –11:30  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

BEGRÜSSUNG & ERÖFFNUNG fachtag
Claud ia  Nussbauer  (Min is ter ium für  W i r tschaft ,  Innovat ion ,  D ig i t a -
l i s ie rung und Energ ie  des  Landes Nordrhe in -West fa len ) ,  Uwe Kerk -
mann (W i r tschafts förderung Düsse ldor f ) ,  Ju l i a  Köhn (Kompetenzzen-
t rum Ku l tu r-  und Kreat ivwi r tschaft  des  Bundes)

11:15 –11:45  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG:  FEUILLETON ODER BOULEVARD –  GAMES 
IN DEN MEDIEN
Chr is t ian  Sch i ffe r  (Bayer ischer  Rundfunk ,  WASD)

Sei t  e in igen Jahren f inden d ig i t a le  Sp ie le  vermehr t  auch 
im Feu i l le ton  s t a tt .  Im Webv ideo oder  den RTL2-News 
haben s ie  ih ren  P la tz  ebenfa l l s ,  auch Repor t agen über 
eSpor ts  oder  d ie  sogenannte  »K i l le rsp ie l -Debatte«  f in -
den immer  häuf iger  ih ren  Weg in  das  öffent l i ch - recht l i -
che  Programm. Journa l i s t  Chr is t i an  Sch i ffe r  g ib t  e inen 
Überb l i ck .



11: 30 –11:50  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

IMPULSVORTRAG:  SPIELERISCH ZUM ERFOLG
Prof.  Od i le  L impach (Co logne Game Lab)

Die  Sp ie lebranche b ie tet  spannende Berufe  in  e inem 
for tschr i tt l i chen und wachsenden Markt .  N icht  nur 
»Sp ie le -Freaks« können d ie  v ie l fä l t igen  Mögl ichke i ten 
nutzen und her vorragende in ternat iona le  Perspekt iven 
entdecken.  Od i le  L impach g ib t  e inen Überb l i ck  über  d ie 
versch iedenen Berufsgruppen und spr icht  über  d ie  Er-
fo lgsfaktoren  in  der  Games-Branche. 

11: 45 –12 :15  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG:  PROFESSION ODER PASSION:  GAMES IN 
DEN WISSENSCHAFTEN
Jun. -Prof.  Dr.  Ben jamin  Be i l  (Un ivers i t ä t  zu  Kö ln )

Angeb l ich  s ind  Computersp ie le  l ängst  » in  der  Mi tte  der 
Gese l lschaft«  angekommen.  Doch sorgt  e in  B l i ck  in  d ie 
Vor lesungsver ze ichn isse  von Un ivers i t ä ten  auch im Jahr 
2017 oft  noch fü r  Ernüchterung .  Game Stud ies -Seminare 
s ind  (a ls  Theor ie -Kurse )  im un ivers i t ä ren  Bere ich  meis t 
s ingu lä re  Ersche inungen.  Der  Vor t rag  wi l l  den  Gründen 
fü r  d iese  zöger l i che  Durchsetzung von Computersp ie l -
fo rschung innerha lb  der  Ku l tu r wissenschaft  nachspüren.

11 :50 –13:15  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

KURZPRÄSENTATIONen + DISKUSSION:  GAMES AT 
WORK –  BERUFSFELDER IN DER GAMES-BRANCHE
Mart in  Lorber  (E lect ron ic  Ar ts ) ,  Son ja  Sa lomon (Ub isoft  B lue  Byte ) , 
Andreas  Su ika  (Daeda l i c  West ) ,  Moderat ion :  Stephan Re ichar t 
(Re ichar t  Consu l t ing )

In  Kur zvor t rägen und ansch l ießender  D iskuss ion  geben 
dre i  Exper t* innen e inen E inb l i ck  in  d ie  v ie l fä l t igen  Be-
ru fs fe lder  und E inst iegsmögl ichke i ten  der  Games-Bran -
che.  Der  Game-Des igner  Andreas  Su ika  von Daeda l i c 
Stud io  West  ber ichtet  aus  über  17  Jahren Berufser fah -
rung .  Be i  se iner  Arbe i t  i s t  e r  fü r  den Sp ie lspaß verant -
wor t l i ch  und kümmert  s ich  um d ie  Ideenf indung ,  deren 
Ausarbe i tung und d ie  Ent wick lung von Protot ypen.  A ls 
Producer in  im Ub isoft -Stud io  B lue  Byte  sorgt  Son ja 
Sa lomon dafür,  dass  Games pünkt l i ch ,  in  der  r i cht igen 
Qua l i t ä t ,  fü r  das  gep lante  Budget  auf  den Markt  kom-
men.  S ie  e r zäh l t  aus  dem Al l t ag  der  Games-Ent wick lung 
und beschre ib t ,  w ie  man Kreat ive  und Techn iker* innen 
im Team vere in t .  Zu le tz t  sch i lder t  Mar t in  Lorber,  PR 
D i rector  und Jugendschutzbeauft ragter  be i  E lect ron ic 
Ar ts ,  se inen Weg a ls  Quere inste iger  in  d ie  Games- In -
dust r ie  und welche Arbe i tsmögl ichke i ten  es  dor t  fü r  Ge-
nera l i s ten  g ib t .



12:15 –13:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

D ISKUSSION:  WIE WEITER,  GAMES & GESELLSCHAFT?
Prof.  Dr.  Nat ascha  Adamowsk y (Un ivers i t ä t  S iegen) ,  Jun . -Prof.  Dr. 
Ben jamin  Be i l  (Un ivers i t ä t  zu  Kö ln ) ,  Chr is t i an  Sch i ffe r  (Journa l i s t ) , 
O la f  Z immermann (Deutscher  Ku l tu r ra t ) ,  Moderat ion :  Max v.  Ma lotk i

12:30 –16:30  /  EG ›  SÜDFLÜGEL   interact   play 

ESCAPE ROOM: ROLAND KLAUT DAS KLO
Michae l  Ge i thner,  Mar t in  Th ie le -Schwez (P lay ing  H is tor y )

»Roland k laut  das  K lo«  is t  e ine  L ive -Per formance von 
P lay ing  H is tor y  mi t  echten Menschen in  e inem echten 
Sp ie l ,  d ie  s imul t an  Per former  und Sp ie lende in  Aachen 
und Düsse ldor f  verb indet .  D ie  Mi tsp ie lenden müssen 
Ro land he l fen  und haben acht  Minuten Ze i t ,  um d ie  V i -
t r ine  zu  öffnen,  b is  der  Museumswärter  von der  To i le tte 
zurückkehr t .  Am Fre i t ag  fü r  Sp ie lende in  Aachen (Per for-
mer  in  Düsse ldor f ) .
In  Kooperat ion  mi t  der  Ausste l lung »Dig i t a l  Games. 
Kunst  und Computersp ie le«  im Ludwig  Forum für  In ter-
nat iona le  Kunst  Aachen.

Wei tere  Sp ie l ze i ten :  Samst ag  & Sonnt ag ,  12 :30 –16:30 
( fü r  Sp ie lende in  Düsse ldor f )

13 :30 –14:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG FÜR
FACHTAGPUBLIKUM
Denise  Gühnemann (Gr imme- Inst i tu t )

In  e iner  kur zen Führung durch  das  NRW-Forum werden 
d ie  H igh l ights  der  v ie l fä l t igen  Ausste l lung be leuchtet .

14 –15:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG + DISKUSSION:  B ILDUNGSKONTEXT
SCHULE
Dr.  Andreas  Se id le r  (Un ivers i t ä t  zu  Kö ln )

W ie funkt ion ie ren  Games be im Lehren und Lernen?  Dr. 
Andreas  Se id le r  be leuchtet  Re levanz  und Akzept anz  d i -
g i t a le r  Sp ie le  im B i ldungskontext  Schu le .



14:15 – 15:15  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

D ISKUSSION:  LEVEL UP,  GIRLS!  FRAUEN 
IN DER GAMES-BRANCHE
Luc ie  Benz  (Game-Des igner in ) ,  Fee Bonny (Frauenku l tu rbüro  NRW), 
Ruth  Lemmen (Womanize ) ,  Od i le  L impach (Co logne Game Lab) ,  Mo-
dera t ion :  An ja  Münchrath

I s t  d ie  Branche fü r  Mädchen und Frauen a tt rak t iv?  G ibt 
es  Bed ingungen in  den Unternehmen,  d ie  e in  »Mehr«  an 
Frauen verh indern?  G ibt  es  e inen Zusammenhang zwi -
schen Frauen a ls  Konsument innen von d ig i t a len  Sp ie len 
und der  Dars te l lung von Frauen innerha lb  der  Sp ie le . 
D iese  Fragen d iskut ie ren  er fo lg re iche Ver t re ter innen 
der  Games-Branche.

15 –16:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG + DISKUSSION:  B ILDUNGSKONTEXT
BIBLIOTHEK
Stephan Schwer ing  (St adtbüchere i  Düsse ldor f )

Welche d ig i t a len  Herausforderungen er war ten  B ib l io -
theken?  Stephan Schwer ig  s te l l t  das  L ib ra r yLab in  der 
Zent ra lb ib l io thek  der  St adtbüchere ien  Düsse ldor f  vor.

15 :15 –16:30  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

KURZPRÄSENTATIONen + DISKUSSION:  GAMES and
OTHER BUSINESS –  BERUFSFELDER IN ANGRENZEN-
DEN BEREICHEN
Chr is t ian  Arentz  (v ia l i t y ) ,  Ro l f  Mütze  (LAVAlabs  Mov ing  Images) ,  
Kathar ina  T i l lmanns (Co logne Game Lab) ,  Moderat ion :  Stephan 
Re ichar t  (Re ichar t  Consu l t ing )

Chr is t ian  Arentz  hat  d ie  V i r tua l -Rea l i t y-Anwendung Kog-
n iGames ent wicke l t ,  mi t  der  s ich  ge is t ige  Le is tungsfä -
h igke i t  opt imieren  lässt .  In  se inem Vor t rag  ze ig t  e r,  w ie 
man d ieses  sp ie le r ische und ganzhe i t l i che  Geh i rn jog -
g ing  auch im Mi t a rbe i te r t ra in ing  e insetzen kann.  Inwie -
wei t  Techn iken und Workf lows aus  der  Games-Branche 
auch E inzug in  d ie  F i lmprodukt ion  ha l ten ,  e rk lä r t  Ro l f 
Mütze  von LAVAlabs  Mov ing  Images.  D ie  Adapt ion  b ie tet 
neue Chancen in  der  Bearbe i tung von v isue l len  Effekten 
und br ingt  neue Arbe i ts fe lder  fü r  Game-Des igner* in -
nen mi t  s ich .  Anhand der  an  der  TH Kö ln  ents tehenden 
Mixed-Rea l i t y-Gaming-App »Por t a  Praetor ia  C .C.A.A« 
be leuchtet  Kathar ina  T i l lmanns das  Berufs fe ld  der  An-
gewandten Computersp ie l fo rschung und beschre ib t  d ie 
v ie lse i t igen  und k reat iven  Arbe i tsprozesse zwischen in -
ha l t l i cher  Konzept ion ,  Techno log ie  und D idakt ik . 



16 –17:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

VORTRAG + DISKUSSION:  B ILDUNGSKONTEXT
JUGENDARBEIT
L inda  Scho lz  (Sp ie le ra tgeber-NRW)

Der  Sp ie le ra tgeber-NRW is t  se i t  mehr  a ls  zehn Jahren 
in  Jugende inr ichtungen mi t  Games akt iv.  Pro jektmana-
ger in  L inda  Scho lz  s te l l t  vor,  warum Jugendarbe i t  mi t 
Games mehr  i s t  a ls  Mar io  Kar t -Turn ie re  und Papercra ft .

16 :45 –18:0 0  /  EG ›  BÜHNE SÜDFLÜGEL  TALK   WIRTSCHAFT 

D ISKUSSION:  GAME THINKING X WIRTSCHAFT
Roshanak  Behesht  Ned jad  (LUDINC) ,  Jana  Erbes  (LOCKSMITH) ,  Ame-
l ie  Künz le r  (Urban Invent ion ) ,  Moderat ion :  Lutz  Woel le r t  ( Ident i t ä ts -
s t i ftung)

Sind  Games d ie  Wegbere i te r  fü r  d ie  Zukunft  der  Arbe i ts -
we l t?  D ie  Schn i tts te l len  zwischen untersch ied l i chen 
W i r tschaftsbranchen verd ichten  s ich  zunehmend.  D ie 
Vernetzung der  Sektoren  wächst .  Zu  e iner  der  ag i l s ten 
Branchen gehör t  dabe i  d ie  Ku l tu r-  und Kreat ivwi r tschaft . 
D ie  Referent* innen präsent ie ren  Be isp ie le  aus  ih rem 
Arbe i tsumfe ld  und d iskut ie ren  gemeinsam mi t  dem Pu-
b l i kum Potenz ia le  von Game Th ink ing  fü r  d ie  Zukunft  der 
Arbe i t . 

17 –17:30  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK   bi ldung 

ZUSAMMENFASSUNG + AUSBLICK
Denise  Gühnemann (Gr imme- Inst i tu t ) ,  Dan ie l  He inz  (Sp ie le ra tge -
ber-NRW),  Moderat ion :  Max v.  Ma lotk i  (WDR)

Welche Chancen und Prob leme hat  der  Facht ag  fü r  das 
Ku l tu rgut  Computersp ie l  aufgeze ig t?  Welche Themen 
beschäft igen B i ldungsbere iche in  Zukunft?  Und was 
muss noch geschehen,  b is  das  Ku l tu rgut  auch umfas -
send a ls  so lches  akzept ie r t  und wahrgenommen wi rd?

10:0 0 ,  11 :15 ,  12 :30 ,  13 :45 ,  15 :0 0 ,  16 :15
EG ›  SÜDFLÜGEL  interact   play   WIRTSCHAFT 

ESCAPE 2  INNOVATON –  L IVE ESCAPE GAME

In 30 -minüt igen S lo ts  widmen s ich  jewei ls  acht  Te i l -
nehmer* innen e iner  Exped i t ion  ins  Innovat ionsfe ld  der 
Ku l tu r-  und Kreat ivwi r tschaft .  Sp ie le r isch  werden d ie 
Potenz ia le  und d ie  Innovat ionskra ft  der  Branche a ls 
Par tner in  be i  der  c ross -sektora len  Zusammenarbe i t  e r-
lebbar  gemacht .  »Escape 2  Innovat ion« b ie tet  d ie  Mög-
l i chke i t ,  k reat ive  Perspekt iven ,  Herangehensweisen und 
Methoden a ls  Her z  innovat iver  Ent wick lungen zu  er le -
ben.  In  Kooperat ion  mi t  dem Kompetenzzent rum Ku l tu r- 
und Kreat ivwi r tschaft  des  Bundes.



18:15 –19:15  /  HEINRICH-HEINE- INSTITUT  interact   PLAY 

PERFORMANCE:  BEYOND DIGITAL TROLLING
F lor ian  Zwiss le r  (Ana log -Synthes izer /P la ttensp ie le r /Geräte ) ,  Han 
Ha lewi jn  (3D-Drucker /Ana log -Drucker /Geräte ) ,  He inz  Fr ied l  (Bassk la -
r inette /3D-Drucker /Mixer ) ,  Markus  Aust  (Hawai ig i t a r re /K langreg ie /
Geräte ) ,  Rochus Aust  (Mus ik /Raumordnung/Trompete /Laubsauger ) , 
Tob ias  Har tmann (3D-Drucker /P la ttensp ie le r /Geräte )

Aus pro j i z ie r ten  v isue l len  Ob jektsequenzen werden 
über  e in  B i lderkennungsver fahren  Gegenst ände,  Kör-
perhaftes  und Abst raktes  l i ve  ident i f i z ie r t  und quas i 
»herausgeange l t«.  Ansch l ießend werden d ie  ana logen 
zweid imens iona len  Ob jekte  von e inem CAD-Programm 
zu  3D-Objekten  umgerechnet  und von Druckern  herge-
s te l l t .  D ie  e lekt r i schen Geräte ,  d ie  zur  Erschaffung von 
Rohmater ia l  und F i l ament  benöt ig t  werden,  sowie  d ie 
3D-Drucker  se lbst  werden Te i l  des  St romorchesters  und 
se iner  Masch inenakust ik ,  sodass  der  gesamte Produk -
t ionsprozess  in tegr ie r te r  Te i l  der  mus ika l i schen Auffüh -
rung is t . 

19 –21:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  TALK  

VERLEIHUNG KÜNSTLERINNENPREIS NRW
Der  par lament ar ische St aatssekret ä r  K laus  Ka iser  (Min is ter ium für 
Ku l tu r  und W issenschaft  des  Landes NRW)

Die  Games-Szene f lo r ie r t  und rückt  jene  Ent wick le r* in -
nen in  den B l ickpunkt ,  d ie  neben dem re in  kommer z ie l -
len  Er fo lg  d ie  Z ie lsetzung ind iv idue l len  und ku l tu re l len 
Ausdrucks  ver fo lgen.  Vor  d iesem Hintergrund fö rder t 
der  »Künst le r innenpre is  NRW«,  der  a l le  zwei  Jahre 
herausragende Künst le r innen fü r  ih re  Le is tungen aus -
ze ichnet ,  2017 weib l i che  Sp ie lent wick le r innen,  d ie  im 
Bere ich  der  künst le r ischen Umsetzung d ig i t a le r  Sp ie le 
ih ren  Schwerpunkt  haben.  Der  mi t  10 .0 0 0 Euro  dot ie r-
te  Hauptpre is  würd ig t  das  Lebenswerk  der  in  Be lg ien 
lebenden Künst le r in  Aur iea  Har vey.  Der  mi t  5 .0 0 0 Euro 
dot ie r te  Förderpre is  geht  an  d ie  in  Kö ln  lebende Game-
Des igner in  Leon ie  Wol f. 

Organ isat ion :  Frauenku l tu rbüro  NRW.



20:0 0  /  TANZHAUS NRW   Perform 

PERFORMANCE:  HOW DO YOU FEAR?
Fab ien  Pr iov i l le ,  Maren Z immermann (Konzept ) ,  Fab ien  Pr iov i l le 
(Choreograf ie ,  Tanz ) ,  Gesa  P iper  (Tanz ) ,  Maren Z immermann Drama-
turg ische Beratung) ,  A lexandra  Schmidt  (Management ,  PR) ,  Rnu l  Rot -
te rdam (Pro ject ion  Mapp ing )

Wer oder  was macht  uns  Angst?  Was verrä t  unser  Kör-
per  über  d iese  Ängste  und wie  ze ig t  e r  W iders t and? 
Anhand der  F igur  der  Jeanne d ’Arc  untersucht  Fab ien 
Pr iov i l le  mi t  d ieser  Tanz -Per formance den schmalen  Grat 
von Ver le tz l i chke i t  und Ver te id igung e ines  mensch l ichen 
Körpers .  G le ichze i t ig  f ragt  e r  nach  dem Spannungsfe ld 
von Bedrohung und Souverän i t ä t  e iner  Person.  Mi t  d ie -
sem So lo  b le ib t  der  l ang jähr ige  Tänzer  des  Tanztheater 
Wupper t a l  P ina  Bausch se inem ausdrucksst a rken St i l 
t reu .  Zudem eröffnet  e r  der  t änzer ischen V i r tuos i t ä t 
neue Sp ie l fe lder,  indem er  mi t  neuesten V ideotechno-
log ien  wie  dem L ive  Pro ject ion  Mapp ing  d ie  Wahrneh-
mung zwischen I l lus ion  und W i rk l i chke i t  t anzen lässt .

Wei te re  Aufführungen:  Samst ag ,  20 :0 0

20:15 – 21:45  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  play   talk 

ZAKK:  KULTUR AUS DER KONSOLE
Michae l  Cherdchupan ( Inser t  Moin ) ,  Moderat ion :  Cars ten  Preuss 
( zakk )

Die  zakk -Veranst a l tungsre ihe  »Ku l tu r  aus  der  Konso le« 
geht  zum ers ten  Mal  auf  Re isen und macht  St a t ion  be i 
Next  Leve l  im NRW-Forum.  Gemeinsam mi t  spannen-
den Gästen d iskut ie r t  Moderator  Cars ten  Preuss  neue 
Trends  auf  PC und Konso le .  Dazu  g ib t  es  e inen B l ick 
h in ter  d ie  Ku l i ssen der  Gaming-Szene und v ie le  f r i sche 
Tra i le r  zu  den kommenden B lockbustern  und Ind ie -Neu-
ersche inungen,  d ie  s ich  gerade im Schatten  des  er fo lg -
re ichen Mainsteams oft  a ls  echte  H igh l ights  aufsp ie len . 
Außerdem kann s ich  das  Pub l ikum mi t  den Gästen und 
dem Moderator  wieder  an  den mi tgebrachten Konso len 
messen.

22 :0 0  /  EG ›  café  interact   play   talk 

PARTY:  »LEVEL UP,  GIRLS AND BOYS!«

Nach der  Ver le ihung des  »Künst le r innenpre ises  NRW« 
und im Ansch luss  an  »Ku l tu r  aus  der  Konso le«  s t a r te t 
ab  22 :0 0  d ie  Par t y  »Leve l  up ,  G i r l s  and  Boys!«  im Café 
des  NRW-Forums mi t  DJane Monib i .



samstag
11.11. 2017



9–21:0 0  /  OG ›  NORDFLÜGEL   create   play 

D IGITALES LABORATORIUM
Fe l ix  D ie tz  (Jugend hackt  NRW),  Markus  S indermann (Gecheckt!  – 
Jugend,  Medien  und Fami l ie )

Der  offene Makerspace lädt  K le in  wie  Groß zum Baste ln 
und Tüfte ln  e in .  Ega l  ob  Roboterbau,  Lasercutte r  und 
Tape Ar t  oder  am Sonnt ag  zusätz l i ch  Makey Makey –  fü r 
jeden is t  e t was dabe i .  K inder  und Jugend l iche  können 
k reat iv  an  Techn ik  a rbe i ten ,  3D Drucker  ausprob ie ren , 
e igene Sp ie le  ent wer fen ,  e in fachste  E lekt ron ik  kennen-
le rnen und Techn ik  auf  sp ie le r ische Ar t  und Weise  zu -
sammenbauen. 

9–21:0 0  /  EG ›  südFLÜGEL  interact   play 

ESCAPE THE ROOM

Die Ze i t  l äuft ,  der  Adrena l inpege l  s te ig t ,  je tz t  s ind 
schne l le  Lösungen gef ragt!  D ie  g ib t  es  aber  nur  im gut 
abgest immten Team… Eine  Kooperat ion  der  Fachste l le 
fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW mit  dem B ie le fe lder  Ju -
gendr ing .

11–15:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  interact   PLAY 

turnier:  NEXT LEVEL GAMINGSTAR (NLG)
Franz  Ph i l ipp  Dubberke  ( f re iberuf l i cher  Medienpädagoge) ,  A lexander 
Hundenborn  (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW)

eSpor ts -Turn ie re  bannen oftma ls  mehr  Zuschauer* in -
nen a ls  andere  Massenspor t a r ten .  Auf  dem Next  Leve l 
Fest iva l  haben K inder  und Jugend l iche  d ie  Mögl ichke i t , 
d iese  Er fahrung aus  nächster  Nähe mi tzuer leben.  Der 
NLG kür t  in  e inem Wettkampf -Format  d ie  besten  Sp ie -
le r* innen in  versch iedenen V ideosp ie lka tegor ien .  Vom 
Spor tsp ie l  über  h i t z ige  Jump‘n ‘Run-E in lagen müssen 
d ie  Te i lnehmenden ih re  Fäh igke i ten  unter  Beweis  s te l -
len .  Zu  gewinnen g ib t  es  den Next  Leve l  Gaming St a r 
Wanderpoka l .

12 :30 –16:30  /  EG ›  südFLÜGEL  interact   play 

ESCAPE ROOM: ROLAND KLAUT DAS KLO
( fü r  Sp ie lende in  Düsse ldor f )

Weitere  Sp ie l ze i ten :  Sonnt ag ,  12 :30–16:30



12 –12:45  & 14 –14:45  /  EG ›  SÜDFLÜGEL  interact   Perform 

PERFORMANCE:  SCREEN-SHARING
Br ig i tt a  Muntendor f  (Kompos i t ion  Mus ik  & V ideo,  künst l .  Le i tung) , 
Serge j  Ma ingardt  (K langreg ie ) ,  Ro land Nebe & Andreas  Huck  (War-
ped Type)  (V ideoreg ie ) ,  Ensemble  Garage:  Eva  Boesch (V io lonce l lo ) , 
Frank  R iede l  (Saxophone) ,  Ma lgor zat a  Walent ynowicz  (P iano/Samp-
le r ) ,  Gäste :  Frauke Au lber t  (S t imme) ,  Dan ie l  Ag i  (F lö te )

In  der  t ransmedia len  Soc ia l  Med ia -Per formance 
»Screen-Shar ing« laden fünf  Prot agon is t* innen in  ih ren 
schr i l l - schrägen,  ver lockenden und ebenso abstoßenden 
Kosmos ih rer  künst l i chen und v i r tue l len  Lebenswel t  e in . 
Formate  der  Netzku l tu r  wie  Fash ion  Hau l ,  S t a tusmel -
dung oder  das  rekord -ambi t ion ie r te  »Kunsts tück« wer-
den von der  Po la r is ie rung e ines  idea l i s ie r ten  Se lbst  in 
Pub l ic  Pr ivacy  #br ig th  no  more  und der  zwischen Erot ik 
und Künst l i chke i t  chang ierenden #Ar ia  f l ank ie r t .  Durch 
und über  Mus ik  vermi tte ln  s ich  D i lemma und Mögl ich -
ke i ten  e iner  Suche nach Lebend igke i t ,  Gemeinschaft 
und Kommunikat ion .

Wei tere  Sp ie l ze i ten :  Sonnt ag ,  13 –13:45  & 15 –15:45 

16 –18:30  /  UG ›  rondell  interact   Perform   talk 

barcamp:  WEBVIDEO CREATORS CAMP (WCC)
Kok Hung Cheong (Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW),  Franz 
Ph i l ipp  Dubberke  ( f re iberuf l i cher  Medienpädagoge) ,  Mor i t z  Meyer 
( f re ie r  Journa l i s t )

Webvideos  untersch ied l i cher  Genres  beherrschen den 
A l l t ag  junger  Menschen oft  deut l i ch  s t ä rker  a ls  k lass i -
sche,  l ineare  TV-Formate .  Das  Webv ideo Creators  Camp 
r ichtet  s ich  an  Jugend l iche  ab  14  Jahren,  d ie  e igene 
Kanä le  be i  bspw.  YouTube haben oder  dami t  beg innen 
wol len ,  e igene V ideos  zu  produz ie ren .  Mi t  dem WCC 
öffnet  Next  Leve l  ihnen e inen Raum,  um s ich  vor  dem 
Hintergrund e iner  B i ldungsperspekt ive  über  Forma-
te ,  Umsetzungsmögl ichke i ten  und Herausforderungen 
auszut auschen.  Dabe i  geht  es  n icht  nur  um Techn iken 
und Inst rumente ,  sondern  auch um Fragen,  wie  man 
be isp ie lsweise  mi t  der  Entmonet ar is ie rung von ze i t - 
oder  gese l l schaftskr i t i schen Themen umgeht .  In  e inem 
Barcamp-Format  werden d ie  Themen gesammel t  und 
se lbstgesteuer t  umgesetz t ,  sodass  e in  angeregter  Aus -
t ausch s t a tt f inden kann.  Der  Fokus  l iegt  auf  den Frage-
s te l lungen der  Te i lnehmenden. 



19 – 21:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL  interact   Perform   play 

Li ve game show: DER FRESHSTE SIEGT
Michae l  He ide ,  No L imi t ,  Luca  Swieter,  Tom Sch i ldhauer

Michae l  He ide ,  Luca  Swieter,  No L imi t  und Tom Sch i ld -
hauer  t re ten  an  in  »Der  f reshste  s iegt«.  Es  sche int ,  a ls 
wären ih re  ganzen Auft r i tte  zuvor  nur  Show gewesen! 
In  Wahrhe i t  hande l t  es  s ich  be i  den v ie r  Poet r y  S lam-
mer* innen um waschechte  Zocker,  d ie  auf  der  Next 
Leve l  2017 unter  Beweis  s te l len  wol len ,  wer  d ie  Jog-
g inghosen an  hat .  Konso lensp ie le ,  Brettsp ie le ,  Schu l -
hofsp ie le ,  Sp ie le ,  Sp ie le ,  Sp ie le .  D ie  Zuschauer* in  kön-
nen a ls  Joker  e inspr ingen und mi t  ih rem Geek-W issen 
k le ine  Besonderhe i ten  gewinnen.  Man dar f  s ich  auf  e i -
nen Abend f reuen,  an  dem der  überkompetet ive  13 - jäh -
r ige  Batt le f ie ld -sp ie lende Neffe  von Bekannten wie  e in 
guter  Ver l ie re r  aussehen würde.

19 – 21:0 0  /  OG ›  Foyer   Perform  

D INOS DERBE DEMOSHOW DÜSSELDORF EDIT ION
Marce l  »Dino« Rogge (D ig i t a le  Ku l tu r  e .  V. )

Marce l  »Dino« Rogge wi rd  in  se iner  Demoshow e inen 
kur zen h is tor ischen E inb l i ck  in  d ie  Gesch ichte  und Ent -
s tehung der  Demoszene geben und im Ansch luss  aktu -
e l le  Werke  der  le tz ten  Jahre  präsent ie ren .  Freuen dar f 
man s ich  auf  e inen kur zwei l igen  und v isue l l  anspruchs -
vo l len  Ausf lug  in  d ie  Wel t  der  Echtze i t -Computerkunst . 
Gut  gefü l l t  mi t  H in tergrundwissen und Anekdoten be -
s teht  be i  d ieser  ke ineswegs t rockenen Ange legenhe i t 
d ie  wunderbare  Gefahr,  vom Demoscene-F ieber  ange-
s teckt  zu  werden.

Durchgäng ig  im Foyer  im Erdgeschoss  ze ig t  der  D ig i t a le 
Ku l tu r  e .  V.  in  den von Tob ias  Kopka  kura t ie r ten  Program-
men »Evoke is  j a r ig  –  20  years  o f  Evoke« und »a  per-
sona l  se lect ion  f rom 2016 & 2017« ausgewäh l te  Werke 
der  Demoszene.  Am Samst ag  lädt  der  Vere in  zum Dia -
log  e in .  Auf  der  Ret rop la tt fo rm bzw.  »Fant asy  Conso le« 
P ico -8  werden mi t  Tob ias  He im k lass ische Demoeffekte 
programmier t .  Anschau l ich  werden so  d ie  g rund legen-
den Pr inz ip ien  von Rea l t ime-Demos er läuter t .



21 – 23:0 0  /  BLACK BOX IM F ILMMUSEUM 
DÜSSELDORF   Perform  

fi lmprogramm: WE <3 MACHINIMA
Georg ie  Roxby  Smi th ,  Lawrence Lek ,  Pao lo  Pederc in i ,  Thomas Ha-
wranke,  Wai -Keung Hu i ,  kura t ie r t  von  A la in  B ieber  (NRW-Forum Düs-
se ldor f )

Dig i t a le  V ideosp ie le  a ls  Kunst -F i lme im K ino :  Next  Leve l 
p räsent ie r t  e inen F i lmeabend in  der  B lack  Box  mi t  fünf 
Mach in ima-F i lmen.  Mach in ima (aus  »mach ine« und »c i -
nema«)  s ind  F i lme,  d ie  in  Computersp ie len  »gedreht« 
werden und im Gegensatz  zu  anderen An imat ionsf i lmen 
mi t  H i l fe  von Sp ie l -Eng ines  in  Echtze i t  ents tehen.  E ine 
häuf ig  von Amateur* innen gepf legte  und in  On l ine -Com-
muni t ies  wei t  verbre i te te  Kunst form,  der  s ich  auch 
Künst le r* innen und F i lmemacher* innen bed ienen.  Fünf 
F i lme von Lawrence Lek ,  Pao lo  Pederc in i ,  Georg ie  Rox-
by  Smi th ,  Wai -Keung Hu i  und Thomas Hawranke ze igen, 
wie  Künst le r* innen d ie  techno log ischen Mögl ichke i ten 
und d ie  Ästhet ik  v i r tue l le r  Sp ie le  nutzen,  um in  a l te r-
nat iven  Un iversen zu  drehen und dabe i  künst le r ische, 
ph i losoph ische und gese l l schaftspo l i t i sche Fragen zu 
d iskut ie ren .



sonntag
12.11.2017



10 –18:0 0  /  OG ›  NORDFLÜGEL   create   play 

D IGITALES LABORATORIUM

10–18:0 0  /  EG ›  südFLÜGEL  interact   play 

ESCAPE THE ROOM

Ab 10:0 0 Brunch, 12–13:0 0 & 13:30–14:30  / EG ›  Café    play  

FAMILY-QUIZ
Moderat ion :  Tom Sch i ldhauer

Hier  haben Fami l ien  d ie  Mögl ichke i t ,  a ls  Team gegen 
andere  Fami l ien  anzut reten .  Über  mehrere  Runden h in -
weg werden Punkte  gesammel t ,  indem von der  Bühne 
aus  geste l l te  Fragen beant wor tet  werden.  Generat ions -
übergre i fendes  W issen über  K indhe i tshe lden,  Games 
und Medien inha l te  wi rd  d ie  Köpfe  der  Fami l ienmi tg l ie -
der  zum Qua lmen br ingen.  Aber  auch das  Gesch ick  der 
Te i lnehmer* innen wi rd  auf  d ie  Probe geste l l t  und es 
müssen kompet i t i ve  Sp ie le  best r i tten  werden.  In  d ie -
sem e instünd igen Qu izspaß,  der  jewei ls  um 12:0 0  Uhr 
und um 13:30  Uhr  s t a r te t ,  t auchen Groß und K le in  im 
Mi t -  und Gegene inander  gemeinsam in  v i r tue l le  Wel ten 
e in .  Vorher  von 10 –12:0 0  Uhr  g ib t  es  d ie  Mögl ichke i t ,  im 
B is t ro  des  NRW-Forums gemeinsam zu  brunchen.  D ie 
Pre ise  r i chten  s ich  nach der  Kar te  des  Hauses .

11 –13:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL   talk 

D ISKUSSION:  GAMES –  KUNST –  DIGITAL
Dr.  Jud i th  Ackermann (FH Potsdam) ,  Edgar  B i ttencour t  (Ub isoft  B lue 
Byte ) ,  Den ise  Gühnemann (Gr imme- Inst i tu t ) ,  Dr.  Chr is t i an  Esch 
(NRW KULTURsekret a r ia t ) ,  Moderat ion :  Max von Malotk i  (WDR)

W ie kann es  ge l ingen,  zukünft ig  noch s t ä rker  künst le r i -
sche Ansätze  fü r  Computersp ie le  f ruchtbar  zu  machen? 
Welche Potenz ia le  fü r  per fo rmat ive ,  in te rakt ive  und so -
z ia l  vernetz te  Kunst  und Ku l tu r  l iegen in  den Games und 
wie  können s ie  gehoben werden?

Im Rahmen der  D iskuss ionsre ihe  »Ku l tu r  im Gespräch«
von k .west  und NRW KULTURsekret a r ia t .  In  Kooperat ion 
mi t  WDR3/Forum.  Gep lanter  Sendetermin :  19 .11.2017, 
ab  19 :04 .



11–14:0 0  /  OG ›  NORDFLÜGEL  create   play 

Making und Coding für jedes Alter
Henn ing  A lb recht ,  André  Spang (St aatskanz le i  des  Landes Nord -
rhe in -West fa len )

 
N iedr igschwel l ige  Angebote  im Bere ich  Mak ing  und 
Cod ing  mi t  Boards  (Ca l l iope ,  Makey Makey,  F inch ) , 
B locksoft ware  und auch ana log  mi t  Pappe und Bürok lam-
mer!  E ine  gute  Ge legenhe i t ,  s ich  auf  d ig i t a le  Techn ik 
e inzu lassen und auszuprob ie ren ,  wie  e in  sp ie le r ischer 
Ansatz  des  Lernens  und der  Er langung von Medienkom-
petenz  aussehen kann.  Darüber  h inaus  g ib t  es  auch E in -
b l i cke  in  d ie  Pro jekte  und Arbe i t  des  Fachrefera ts  im 
Rahmen der  Medienkompetenzförderung ,  zu  konst rukt i -
ven  D iskuss ionen wi rd  her z l i ch  e inge laden.

12 :30 –16:30  /  EG ›  SÜDFLÜGEL  interact   play 

ESCAPE ROOM: ROLAND KLAUT DAS KLO
( fü r  Sp ie lende in  Düsse ldor f )

13–13:45  & 15–15:45  /  EG ›  SÜDFLÜGEL  interact   Perform 

BRIGITTA MUNTENDORF:  SCREEN-SHARING

16:30 –18:0 0  /  EG ›  BÜHNE NORDFLÜGEL   Perform   talk 

PRÄSENTATION:  GAME-JAM

Die  Game Jam-Te i lnehmer* innen präsent ie ren  d ie  Er-
gebn isse  ih rer  im Laufe  des  Fest iva ls  e rs te l l ten  Sp ie le . 
Im Ansch luss  s tehen s ie  fü r  Pub l ikumsf ragen zur  ih ren 
Pro jekten  und deren Ents tehungsprozess  zur  Ver fügung . 
 



ongoing
projects



EG ›  SÜDFLÜGEL  interact   Play 

INSTALLATION:  EXPLODED VIEWS 2 .0
Marn ix  de  N i js

Mit  se iner  in te rakt iven  Inst a l l a t ion  »Exp loded V iews«, 
d ie  auch auf  der  ak tue l len  Vened ig -B ienna le  zu  sehen 
war,  versetz t  der  n ieder länd ische Künst le r  Marn ix  de 
N i js  d ie  Bet rachter* innen in  spekt aku lä re  aud iov isue l le 
Landschaften  aus  Punkt wolken –  gener ie r t  und konst -
ru ie r t  mi th i l fe  e iner  innovat iven  3D-Scann ing -Techno lo -
g ie  aus  Fotos  von Soc ia l  Med ia -P la tt fo rmen.  »Exp loded 
V iews 2 .0«  untersucht  d ie  Repräsent at ion  der  g loba len 
urbanen Umgebungen und re f lek t ie r t  so  d ie  p rominen-
te  Ro l le  des  Wor ld  W ide Webs,  das  unsere  S icht  auf 
d ie  Wel t  und le tz t l i ch  auf  d ie  Rea l i t ä t  konst ru ie r t .  Im 
Sp ie l  mi t  den Kombinat ionsmögl ichke i ten  von Bewegun-
gen und in terakt iven  3D-B i ldern  machen d ie  Beobach-
te r* innen e ine  sehr  in tens ive  absorb ie rende Er fahrung , 
d ie  der  Rea l i t ä t  phys ischer  und i l lus t ra t iver  Vors te l lung 
widerspr icht ,  indem t raumhafte  Begegnungen s imul t an 
vermi tte l t  werden.

In  Kooperat ion  mi t  V2_Lab fo r  the  Unst ab le  Media ,  Rot -
te rdam.

EG ›  NORD-  & SÜDFLÜGEL  interact   Play 

BAUHAUS UNIVERSITÄT WEIMAR:
ameizen & pig si mulator
Ju l ius  Baars ,  Joach im B i l le r t ,  Fe l i x  Bonowsk i ,  Maud Can is ius ,  Janz 
Domin ik ,  Ma ike  Effenberg ,  Stephan Isermann,  Yorr ick  S ie le r-Mor-
zuch,  René Runow,  Matth ias  Schäfer

Der  von Stud ie renden und Lehrenden der  Bauhaus 
Un ivers i t ä t  Weimar  unter  der  Le i tung von Prof.  Ursu la 
Damm gest a l te te  Sp ie leparcours  p räsent ie r t  neue V i r tu -
a l -Rea l i t y-Arbe i ten .  Stud ie rende des  Kurses  »B iogames 
–  Sp ie le  mi t  dem Lebend igen« inszen ie ren  e ine  in terak -
t i ve  Begegnung des  Pub l ikums mi t  e inem Ameisenst aat . 
E ine  Ko lon ie  der  Schwar zen Wegameise  Las ius  N iger 
wi rd  be i  ih re r  Suche nach Futter  in  e inem Labyr in th  mi t 
e iner  Kamera  get rackt  –  Besucher* innen können s ich 
mi t  e iner  VR-Br i l le  in  das  Labyr in th  begeben,  dor t  den 
Ameisen begegnen und in  Ko l l abora t ion  mi t  ihnen sp ie -
le r ische Aufgaben lösen.  Im dokument ar isch  ange leg -
ten  »P ig  S imula tor«  von Stephan Isermann können Be-
sucher* innen Dank VR-Br i l le  d ie  Wel t  durch  d ie  Augen 
e ines  v i r tue l len  Schweins  sehen.  Vom Leben auf  dem 
Bauernhof,  über  den Sch lachthof  b is  zum Endprodukt . 



EG ›  NORD-  & SÜDflügel  interact   Play 

HOCHSCHULE DÜSSELDORF /  Innovationshub

An den unter  der  Le i tung von Prof.  Dr.  Chr is t i an  Ge i -
ger  ent wicke l ten  Sp ie lest a t ionen der  Hochschu le  Düs-
se ldor f  t auchen Besucher* innen in  versch iedene V i r tu -
a l -Rea l i t y-Sett ings  e in ,  d ie  v i r tue l les  und phys isches 
Er leben verb inden.  A ls  Jed i -R i tte r  be i  »P lanke« wehren 
d ie  Sp ie lenden mi t  e inem Laserschwert  B las terschüsse 
ab ,  auf  e inem rea len  »Trampol in«  werden s ie  zu  r ies i -
gen v i r tue l len  Tro l len ,  d ie  durch  Spr ingen und Aufst amp-
fen  Dör fer  zers tören .  Oder  s ie  sp ie len  »Pa inba l l«,  e ine 
VR-F l ipper-Var iante ,  be i  der  das  k lass ische Sp ie lkonzept 
des  P inba l l s  mi t  dem des  Dood le -Jumps kombin ie r t 
w i rd :  Machen d ie  Sp ie le r* innen e inen Feh ler,  e rha l ten 
s ie  e inen unangenehmen St romsch lag .  An der  St a t ion 
»Tenor«  s ingen Besucher* innen,  ohne s ingen zu  müs-
sen,  indem s ie  durch  Körperbewegungen e ine  synthe-
t i sche Tenorst imme er zeugen,  und in  e iner  an  den F i lm 
»Tron« ange legten Ku l i sse  sp ie len  s ie  v i r tue l l  »Hand-
ba l l«. 

EG ›  NORD-  & SÜDflügel  interact   Play 

KUNSTHOCHSCHULE FÜR MEDIEN KÖLN

Stud ierende der  Kunsthochschu le  fü r  Med ien  Kö ln  ze i -
gen unter  der  Le i tung von Prof.  Z i l v inas  L i l as  an  v ie r  St a -
t ionen exper imente l le  VR-Pro jekte .  »Angr y  Chef«  is t  e in 
V i r tua l -Rea l i t y-Game von Kenny Cosmades,  in  dem d ie 
Sp ie le r* innen in  d ie  Schuss l in ie  zwischen e inem to l l -
pa tsch igen Ke l lner  und e inem cho ler ischen Koch gera -
ten .  In  Mar ios  Pav lous ‘  Th i rd -Person VR-Game »F lambé« 
fo lgen d ie  Sp ie le r* innen den Charakteren  Madame und 
Adam durch  t raumar t ige  Wel ten .  Max Dauven macht  mi t 
se iner  VR- Inst a l l a t ion  e ine  v i r tue l le  Umgebung füh lbar. 
»Das  habe ich  gesehen!«  von L iwen Shen rekonst ru ie r t 
mi t  zyn ischem Biss  den Druck  von Prüfungss i tuat ionen 
und D isz ip l in ie rung .  In  »Save zour  go ld  watch« von Z i -
t ing  Huang wer fen  d ie  Sp ie le r* innen mi t  K iese ln  auf  von 
der  Decke hängende menschenähn l iche  Körper,  wobe i 
s ie  e inen vergeb l ichen Wett lauf  gegen d ie  Ze i t  beg in -
nen.  Und »∞ -  In f in i t ie  St age« von Sven ja  Voß lädt  Be-
t rachter* innen auf  e ine  Bühne e in ,  d ie  a ls  unend l icher 
Weg e iner  Moeb iussch le i fe  geformt  is t .  Mi t  »Gebäude« 
ze igen Jaemin  L im und Z i l v inas  L i l as  e ine  VR- Inst a l l a t i -
on ,  d ie  auf  rea l  ex is t ie renden Gebäuden bas ie r t .



EG ›  NORDFLÜGEL  interact   Play 

AUSSTELLUNG:  LAST LEVEL
I an  MacLar t y  (The Cat acombs of  So la r is ) ,  Jeremy Lon ien  ( f l a t  se -
a rch ) ,  S t rangeth ink  (St rangeCl imb) ,  kura t ie r t  von  Roman Lehnhof 

 
Ausgeste l l te  Sp ie le  oder  e ine  sp ie lbare  Ausste l lung? 
»Last  Leve l«  p räsent ie r t  Arbe i ten  dre ie r  Ent wick le r,  fü r 
d ie  Sp ie le  mehr  s ind  a ls  Unterha l tungssoft ware .  Rätse l , 
Gegner  und Gesch ichten  g ib t  es  h ie r  n icht .  Nur  Raum. 
Ian  MacLar t y  (AUS)  setz t  sche inbar  d ie  Phys ik  außer 
Kra ft  und lässt  Gänge aus  Gängen ents tehen,  neue Mau-
ern  aus  a l ten .  Wer  den Cont ro l le r  in  d ie  Hand n immt, 
t aumel t  mi t  jedem Schr i tt  t ie fe r  in  e ine  psychede l ische 
Farbenwel t .  Jeremy Lon ien  (GER)  verb i ld l i cht  das  E lend 
der  Wohnungssuche a ls  monochrome Gl i tch -Unter wel t , 
d ie  e inen ver läss l i ch  an  jeder  Ecke ins  Loch fa l len  lässt . 
Der  In ternet -E ins ied le r  St rangeth ink  (GB)  sch l ieß l i ch 
hat  e igens  fü r  »Last  Leve l«  se in  j ahre lang verscho l le -
nes  Game »St rangeCl imb« neu aufge legt ,  das  be i  jedem 
Neust a r t  e inen unerk l immbaren Turm er zeugt  –  Wel tp re -
miere  in  Düsse ldor f. 

OG ›  foyer  interact   Play 

RETRO-DIY:  KULTKONSOLEN + XXL
Ka i  Kyas  (Akademie  der  Ku l tu re l len  B i ldung) ,  Ph i l ipp  Sykownik  (co -
d ing .schu le  Düsse ldor f )

Wer a l te  Konso lensp ie le  mag oder  ebenso gerne neue 
Techn ik  ausprob ie r t ,  i s t  h ie r  genau r i cht ig .  Jugend l iche 
aus  Möncheng ladbach haben e inen Or ig ina l  Arcade-Au-
tomaten gebaut  und mi t  Sp ie le -K lass ikern  aus  den 80ern 
wie  Pong ,  Donk y  Kong ,  Space Invaders  und v ie len  an -
deren bestückt .  Für  Sp ie le r* innen,  d ie  ma l  e t was Neues 
ausprob ie ren  möchten und gerne Hard -  und Soft ware 
auf  Her z  und N ieren  testen ,  b ie tet  e in  v ie r  Quadratme-
ter  g roßer  XXL Cont ro l le r  d ie  r i cht ige  Herausforderung . 
Denn er  wurde ext ra  fü r  e in  spez ie l les  Sp ie l  p rogram-
mier t  und kann nur  von mehreren  Personen zug le ich 
bed ient  werden.  Next  Leve l  p räsent ie r t  vom Ku l tu rbüro 
Möncheng ladbach geförder te  Medienpro jekte ,  in  denen 
Jugend l iche  a l les  se lbst  ent wor fen ,  gebaut ,  p rogram-
mier t  und des ignt  haben.



OG ›  SÜDFLÜGEL  create   jam   Play 

GAME JAM

Sponsorpar tner  Ub isoft  B lue  Byte  lädt  e rneut  zum mehr-
t äg igen Next  Leve l  Game Jam.  Bere i ts  zum zwei ten  Mal 
machen Nachwuchsent wick le r* innen gemeinsam mi t 
den Prof is  von Ub isoft  B lue  Byte  d ie  Nacht  zum Tag und 
a rbe i ten  rund um d ie  Uhr  an  spannenden Sp ie lekonzep-
ten .  2017 he ißt  das  Motto  »Gesundhe i t«.  A l le  Te i lneh-
mer* innen s ind  her z l i ch  e inge laden,  e igene Sp ie l ideen 
zum Thema zu  Beg inn  des  Jams vor zuste l len .  D ie  besten 
Ideen werden dann von spont an  geb i ldeten  Teams aus 
Gamedes igner* innen,  Ar t i s ts  und Programmierer* innen 
gemeinsam zum Leben er weckt .  E ine  in tens ive  Er fah -
rung mi t  o ffenem Ende!  Und offen  fü r  jeden,  denn rege l -
mäßige  Deve loper  L ive -Sess ions  während des  gesamten 
Fest iva l ze i t raums machen den Game Jam für  a l le  Next 
Leve l -Besucher* innen zu  e inem hautnahen Er lebn is .

Absch lusspräsent at ion :  Sonnt ag ,  16 –16:30  /  EG ›  BÜH-
NE NORDFLÜGEL

 

OG ›  SÜDFLÜGEL  interact   jam   Play 

GAME ART AUSSTELLUNG

An der  Ent wick lung von V ideosp ie len  s ind  umfangre i -
che  Teams mi t  v ie l fä l t igen  beruf l i chen H intergründen 
bete i l ig t .  Entsche idend zur  Ents tehung d ig i t a le r  Wel -
ten  t ragen dabe i  d ie  sogenannten Game Ar t is ts  be i .  D ie 
Spanne re icht  h ie r  vom/von der  Konzeptze ichner* in ,  I l -
lus t ra tor* in ,  3D-Künst le r*n  fü r  Sp ie le lemente  und -Um-
gebungen b is  h in  zu  Prof is  fü r  An imat ion  und Spez ia le f -
fekte .  D ie  Ausste l lung s te l l t  Exponate  des  Ent wick le rs 
Ub isoft  B lue  Byte  aus ,  der  s ich  fü r  e r fo lg re iche Sp ie -
le  wie  »Anno« und »Die  S ied le r«  verant wor t l i ch  ze ig t . 
D ie  Ausste l lungsstücke ze igen d ie  künst le r ische Arbe i t 
an  d ig i t a len  Sp ie lek lass ikern  auf  und gewähren e inen 
B l ick  h in ter  d ie  Ku l i ssen der  Ub isoft  B lue  Byte  Stud ios 
in  Düsse ldor f  und Mainz .  Besonders  spannende E indrü -
cke  verspr icht  d ie  L ive  Scu lp t ing  Sess ion ,  be i  der  e in 
Ar t is t  während der  Ausste l lung Sp ie l f iguren  l i ve  vor  Or t 
k re ie r t . 



OG ›  FOYER U.A.   interact   Play 

MB21+PREISTRÄGERINNEN+MEHR

Den Sprung ins  nächste  G lücks leve l  garant ie ren  pre is -
gekrönte  Sp ie le  des  Mul t imed iapre ises  mb21 oder  der 
Pre is t räger innen des  d ies jähr igen Künst le r innenpre ises 
NRW wie  der  F i rs t -Person-Act ion -Puzz le r  »Kyk los  Code« 
von Leon ie  Wol f  oder  d ie  märchenhafte  Rotkäppchen-Va -
r i ante  »The Path«  von Aur iea  Har vey.  Daneben kann e ine 
Auswah l  an  neuen und ausgefa l lenen Sp ie len  sowie 
V i r tua l  Rea l i t y-Angeboten auch sp ie luner fahrene Besu-
cher* innen bege is tern  und zum Ausprob ie ren  anregen.

UG ›  BÜRO  create   Play 

JUGENDREDAKTION/CTRL-BLOG
Die  umtr ieb ige  Jugendredakt ion  des  Sp ie le ra tge -
bers -NRW beg le i te t  Next  Leve l  e rneut  und ber ichtet 
während des  Fest iva l ze i t raums auf  www.ct r l -b log .de .

EG ›  SÜDFLÜGEL   Perform  

TRAILER:  EVERYTHING

In  Kooperat ion  mi t  der  Ausste l lung »Dig i t a l  Games. 
Kunst  und Computersp ie le«  im Ludwig  Forum für  In ter-
nat iona le  Kunst  Aachen wi rd  a ls  e igenst änd iger  Kur z f i lm 
der  o ff i z ie l le  Tra i le r  zum Sp ie l  »Ever y th ing« (2017)  von 
Dav id  ORei l l y  und Damian  De Fede geze ig t ,  der  kür z l i ch 
e ine  Oscar-Nomin ie rung erh ie l t .  Das  Sp ie l  i s t  Te i l  der 
Ausste l lung in  Aachen und gewann mehrere  Pre ise ,  u .  a . 
den Most  Amaz ing  Game Award  des  A MAZE.  Fest iva ls 
in  Ber l in ,  sowie  d ie  Go ldene N ica  der  Ars  E lect ron ica  im 
Bere ich  Computeran imat ion .



förderer & partner

Veranst a l te r :  NRW KULTURsekret a r ia t ,  gemeinsam mi t 
NRW-Forum Düsse ldor f,  Min is ter ium für  K inder,  Fami -
l ie ,  F lücht l inge  und In tegra t ion  des  Landes NRW und 
Min is ter ium für  W i r tschaft ,  Innovat ion ,  D ig i t a l i s ie rung 
und Energ ie  des  Landes NRW. Förderer :  Min is ter ium für 
Ku l tu r  und W issenschaft  des  Landes NRW. Par tner :  Ku l -
tu ramt  und KomKuK –  Kompetenzzent rum Ku l tu r-  &  Kre -
a t ivwi r tschaft  be i  der  W i r tschafts förderung der  Landes-
hauptst adt  Düsse ldor f.  Sponsorpar tner :  Ub isoft  B lue 
Byte .  Veranst a l tungspar tner :  Bauhaus  Un ivers i t ä t  Wei -
mar,  CREATIVE.NRW, Deutscher  Mul t imed iapre is  mb21, 
D ig i t a le  Ku l tu r,  Fachste l le  fü r  Jugendmedienku l tu r  NRW, 
Frauenku l tu rbüro  NRW, Gr imme- Inst i tu t ,  Hochschu le 
Düsse ldor f,  Kompetenzzent rum für  Ku l tu r-  und Kreat iv -
wi r tschaft  des  Bundes,  Ku l tu rbüro  Möncheng ladbach, 
Kunsthochschu le  fü r  Med ien  Kö ln ,  Landesreg ie rung des 
Landes NRW, Ludwig  Forum für  In ternat iona le  Kunst 
Aachen,  Mediennetzwerk .NRW, t anzhaus  nr w und zakk 
–  Zent rum für  Akt ion ,  Ku l tu r  und Kommunikat ion .  Med i -
enpar tner :  d ie  d ig i t a le  dusse ldor f  2017,  F i lm-  und Me-
d ien  St i ftung NRW, in t ro ,  k .west .  Ku l tu rpar tner :  WDR3. 
T icketpar tner :  t i cket  i /O.

impressum

Hauptveranst a l tungsor t
NRW-Forum Düsse ldor f
Ehrenhof  2
40479 Düsse ldor f

Kontakt

NRW KULTURsekret a r ia t
D i rektor :  Dr.  Chr is t i an  Esch
Fr iedr ich -Enge ls -A l lee  85
42285 Wupper t a l
0202 69  82  70  0
in fo@nr w-ku l tu r.de
www.nr w-ku l tu r.de



Projektmanagement NRW KULTURsekretariat
Mart in  Maruschka

Projektmanagement NRW-Forum Düsseldorf
Ala in  B ieber,  N ico la  Funk

Produktionsleitung
El isa  Schu lze

Mitarbeit
Fab iana  Ta l i an i

Kulturamt Landeshauptstadt Düsseldorf
Marco Georg  Za ic

KOMKUK –  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF
Lars  Ter l inden

Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW
Karo l ina  A lb r ich ,  A lexander  Hundenborn , 
Karo l ina  Kaczmarczyk ,  Torben Kohr ing ,  Sask ia  Moes, 
L inda  Scho lz ,  Markus  S indermann

CREATIVE.NRW –  Kompetenzzentrum
Kreativwirtschaft
Claud ia  Jer icho ,  Anabe l  Perez

Grimme- Institut
Denise  Gühnemann

Frauenkulturbüro NRW
Ursu la  The ißen,  Fee Bonny

Presse-  & Öffentlichkeitsarbeit
I r i t  Bah le ,  Mar t in  Maruschka

Webseite & Social Media
Karo l ina  Kaczmarczyk

Gestaltung
Mar ius  Rehmet  (VOJD)

video trailer
Ol iver  Thomas,  Mar ius  Rehmet  (VOJD)

Redaktion
Mart in  Maruschka



Veranst a l te r

Förderer Par tner Veranst a l tungspar tner

Sponsorpar tner T icketpar tner

Medienpar tner

Ku l tu rpar tner




